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mit Trabitreff und Oldtimern
10. KÄFERPLAGE

Sonntag, 6. Mai 2018 in Obernburg
Vor gut 25 Jahren war ein Mercedes 240 Diesel mein ers-
tes eigenes Auto. Der war fast so alt wie ich selbst und mit-
tels Aufkleber in der Heckscheibe habe ich dieses Gefährt 
unverwechselbar gemacht. Heutzutage sieht man diesen 
Klassiker auch noch gelegentlich auf der Straße fahren, am 
ehesten aber in Fernsehbeiträgen aus den späten 70ern 
oder in Spielfilmen über die späten 70er. Von daher ist es 
schön zu sehen, dass in deutschen Automobilschmieden 
so beständige Werte wie der Käfer oder der 240er D ent-
standen sind. Als Schirmherr freue ich mich auf zahlreiche 
Käfer und andere Klassiker, die wir bei der 10. Käferplage 
in Obernburg zu sehen bekommen!  

Alexander Hoffmann, MdB  

Ab 9.00 Uhr

Anmeldung und Platzierung der Fahrzeuge in der Innenstadt.
Alle Fahrer erhalten ein Diplom und einen Willkommensgruß.
Römermuseum, Flohmarkt, Kinderkarussell, Flaniermeile

12.00 Uhr

Start des Corso mit dem Schirmherrn Alexander Hoffmann, 
Bürgermeister Fieger und Ehrengästen zum Rathaus.

Segnung durch Geistliche beider Konfessionen.

Präsentation der Käferköniginnen und Krönung der 
neuen Käferkönigin 2018.

Präsentation des „VW-Käferkuchens“ in 1:1-Original-
größe (3D) durch Altstadtbäckerei Braunwarth.

Alle Geschäfte sind ab 13.00 Uhr geöffnet.
Live-Musik  – Sammy (Rathausbühne) 
und Marvin Scondo (vor Sparkasse)

16.00 Uhr 

Tombola für alle teilnehmenden Oldtimer
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Sperrung der Römerstraße und der Seitenstraßen 
wegen der 10. Käferplage

Am Sonntag, 6. Mai 2018 findet in Obernburg die 10. Käferplage mit verkaufsoffenem 
Sonntag statt. Die Römerstraße zwischen Einmündung Lindenstraße und Einmün-
dung Juliusstraße und die Seitenstraßen Obere Gasse, Untere Gasse, Badgasse, 
Kaisergasse, Mainstraße, Frühlingsstraße, Schillerstraße, Schmiedgasse, Runde-
Turm-Straße, Obere Wallstraße, Burenstraße und Kirchplatz) sind aus diesem Anlass 
von Samstag, den 5. Mai, 14 Uhr bis Montag, den 7. Mai, 8 Uhr für den Straßenver-
kehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Lindenstraße und Juliusstraße. 

Bekanntmachung der Stadt Obernburg -Stadtkasse-
Zum 15.05.2018 sind folgende Steuern und Gebühren zur Zahlung fällig:
Gewerbesteuer-Vorauszahlung  2. Quartal 2018
Grundsteuer A    2. Quartal 2018
Grundsteuer B    2. Quartal 2018
Wasser- und Kanalgebühren  2. Quartal 2018

Änderung des Trausamstages im Oktober
Der Trausamstag im Oktober wurde aus organisatorischen Gründen vom Samstag, 
20. Oktober auf Samstag, 6. Oktober 2018 vorverlegt. Brautpaare, die an diesem Tag 
in der Kochsmühle heiraten wollen, können sich ab sofort im Standesamt melden.
-Ihr Standesamt-
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Verkehrsberuhigung in den Obernburger und Eisen-
bacher Wohngebieten und in der Innenstadt

Die Verkehrsberuhigungsmaßnahmen durch die Herabsetzung der Geschwindigkeit 
von 50 km/h auf 30 km/h in den Obernburger und Eisenbacher Wohngebieten sind, 
bis auf witterungsbedingt zurückgestellte Markierungsarbeiten, weitestgehend abge-
schlossen. Seit längerem auch die Einrichtung des verkehrsberuhigten Geschäftsbe-
reichs in der Obernburger Innenstadt mit einer Tempo-20-Zone.
Die Verwaltung hat von den Bürgerinnen und Bürgern hierzu viel Lob erhalten, dass 
der lange notwendige Schritt nun vollzogen wurde. Kritisiert wird vor allem, dass sich 
einige Verkehrsteilnehmende, auch nach Ablauf einer Eingewöhnungsphase, nicht an 
die neuen Regelungen halten. Dies bezieht sich, neben der Geschwindigkeit, auch auf 
die Maßgabe „Rechts-vor-Links“, speziell an den Einmündungen des Mömlingtalrings, 
an denen keine Bevorrechtigung zu Gunsten des Busverkehrs geschaffen wurde.
Die Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis Miltenberg (KVÜ) hat den städ-
tischen Auftrag, die Einhaltung der Geschwindigkeit im gesamten Stadtgebiet zu 
überwachen. Nach der Eingewöhnungsphase auch in allen oben genannten neuen 
Zonen. Nach Rücksprache mit dem Leiter der KVÜ, Herrn Köhler, wurde dies auch 
so umgesetzt und es werden regelmäßig Kontrollen auf Haupt- und Nebenstraßen 
durchgeführt. Der ein oder andere Verkehrsteilnehmende habe auch schon mehrfach 
Post erhalten. Im Wesentlichen beschränke es sich auf Ordnungswidrigkeiten, die 
eine geringe Geldstrafe zur Folge haben, so Köhler.
Letzten Endes liegt es in der eigenen Verantwortung der Verkehrsteilnehmenden, ob 
sie sich an die vorgegebene Geschwindigkeit und die Vorfahrtsregelungen halten. Die 
KVÜ kommt ihrer Kontrollpflicht nach, kann aber wegen der Vielzahl Ihrer Aufgaben 
keine Dauerüberwachung gewährleisten. Daher bittet die Verwaltung, im Sinne eines 
guten und vor allem sicheren Miteinanders, um Einhaltung der neuen Regelungen.
Hermann 
Leiter Bauamt und Bauhof

Bekanntmachung und Ladung
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Flurbereinigung Klingenberg am Main 1 - Flurneuordnung
Stadt Klingenberg a. Main, Stadt Erlenbach a. Main, Landkreis Miltenberg
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 
3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 
Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Flurbereinigung Klingenberg am Main  
1 gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten wer-
den hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 
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Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken  
statt am:

Mittwoch, 16.05.2018, um 19:00 Uhr,
Ort: Neues Rathaus, Wilhelmstr. 12, 63911 Klingenberg am Main.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und des 

Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Ver-
trauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl der zu wählenden Mit-
glieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und 
Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs 
Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften sicherzustellen, wurde 
durch das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken für die gruppenmäßige Zusam-
mensetzung des Vorstandes bestimmt, dass im Verfahren je 1 Vorstandsmitglied und 
Stellvertreter ihren Wohnsitz im Ortsteil Mechenhard haben müssen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Ver-
fahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern 
gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Ei-
gentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht 
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben in der Ver-
sammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 
21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stim-
me hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der 
Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter wer-den von den 
im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt 
sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.
Würzburg, 10.04.2018 
Peter Doneis
Baudirektor
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Rente – Beratungstermine im Sitzungssaal
Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor Beantragung einer Altersrente bei 

der Rentenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder 
einen Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindet, wahrzunehmen.
Der nächste Beratungstag in Obernburg ist am Dienstag, 08. Mai 2018.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich: Tel. 06022/6191-11, E-Mail: Birgit.
Lapresa@obernburg.de oder persönlich im Rathaus, 1. Stock rechts, bei Frau Lapre-
sa
Alternativ hält die Deutsche Rentenversicherung Sprechtage in Miltenberg ab. Hier-
für können Sie unter folgender Rufnummer Termine vereinbaren: 09371/501-152.

Das Fundamt meldet:
 Ehering mit Gravur “Dieter”
 Schlüsselmäppchen (rotbraun) 07./08.04. gefunden Eisenbach Fahrradweg
 Silber-Armband für Kind mit Gravur, gefunden 16.04. Spielplatz Main
 Tupper-Trinkflasche orange, gefunden Ferienspiele Osterferien
 Tupper-Dose länglich, blau-grüner Deckel, gefunden 16.04. Bank vor dem Rathaus
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28  
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218 nachfragen.

Geburten
28.03.2018 Elanur Zeybek, Wilhelm-Hefner-Straße 23
 Eltern: Berchna und Onur Zeybek
02.04.2018 Julian Andreas Schnabel, Berufsschulstraße 14
 Eltern: Bettina und René Schnabel
02.04.2018 Robin Jürgen Schnabel, Berufsschulstraße 14
 Eltern: Bettina und René Schnabel
04.04.2018 Konstantin Oberle, Bergstraße 25
 Eltern: Marina und Marcus Oberle

Sterbefälle
05.04.2018 Waldemar Reinhold Ball, Odenwaldstr. 24
12.04.2018 Heinz Fritz Riedel, Wasserhausstr. 4
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Geburtstage
02.05.2018 Margareta Straka Eisenbacher Str. 4 87 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Veranstaltungen im Mai
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Johannes-Obernburger- 
Grund- und Mittelschule 

Känguru der Mathematik 2018 
Seit 1994 gibt es den Wettbewerb Känguru der Mathematik. Bereits 
zum elften Mal beteiligten sich Schülerinnen und Schüler der Johannes-
Obernburger-Grund- und Mittelschule am bundesweiten Mathematikwett-
bewerb der Humboldt-Universität in Berlin. In diesem Jahr nahmen ca. 900 000 Schü-
ler aus mehr als 11 250  Schulen daran teil.
Ziel des Wettbewerbs ist es, Freude am mathematischen Denken zu wecken und 
mathematisches Arbeiten zu unterstützen. Die Kinder hatten in 75 Minuten Arbeitszeit 
viele knifflige Aufgaben zu lösen. In diesem Jahr nahmen von unserer Schule 58 Kin-
der aus den 3./4. Klassen und 15 Schüler aus den 5. und 6. Klassen teil. 
Nachfolgend das Ergebnis, das sich nur auf die Teilnehmer unserer Schule be-
zieht:
3. Klasse:  1. Platz: Lebert Timon 3b (3. Preis)
 2. Platz: Keller Moritz 3b
 3. Platz: Oberle Lia 3c
4. Klasse:  1. Platz: Korn Paul 4c (2. Preis)
 2. Platz: Herrmann Mia 4a (3. Preis)
 3. Platz: Woit Lukas  4c
5. Klasse: 1. Platz: Sichelmeier Jaden
 2. Platz: Müller Lale
 3. Platz: Cangir Enes
6. Klasse:  1. Platz: Gehringer Andreeas 6a
 2. Platz: Omar Simo Narjes 6b
 3. Platz: Börner Leonie 6b

Das Bild zeigt von links: Paul Korn, Konrektorin 
Veronika Hecht, Lukas Woit, Mia Herrmann, Ti-
mon Lebert und Moritz Keller. Auf dem Bild fehlt 
Lia Oberle.

In der 3. und 4.Jahrgangsstufe gelangten Ti-
mon Lebert (3b) und Paul Korn (4c) sogar 
in die Kategorie der bundesweiten 2. Plätze,  
Mia Herrmann (4a) in die Kategorie der 
3.Plätze. 
Alle drei bekamen ein besonderes Ge-
schenk. Paul Korn erhielt außerdem das 
Känguru-T-Shirt. Dieses bekommt an jeder 
Schule nur der Teilnehmer, der die meisten 
Aufgaben hintereinander richtig gelöst hat.
Alle übrigen Teilnehmer erhielten eine Ur-
kunde sowie ein kleines Geschenk zum 
Knobeln. Konrektorin Veronika Hecht gra-
tulierte den Siegern ganz herzlich und be-
glückwünschte sie zu ihrem Erfolg.   
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Keramikbaum mit Obernburger Motiven  
im Rosengarten

Ein Hingucker ziert seit wenigen Tagen den Rosengarten an der Kochsmühle. Die 
Ganztagesklasse 2 a der Johannes-Obernburger-Grundschule stellten im Nach-
mittagsunterricht unter Leitung von Margarete Bernhard einen Keramikbaum mit 
Obernburger Motiven her. 

An sechs Nachmittagen töpferten 
die Mädchen und Jungen verschie-
dene Motive, die zur Stadt Obern-
burg passen. Es gibt Motive von 
Türmen, das Museum, die Glas-
schliffschale, die Kochsmühle, das 
Rathaus, den Main und Tiere. 
Nach der Planungsphase gestal-
teten die Schüler erst kleine und 
dann große Kacheln aus weißem 
Ton. Die Motive wurden eingeritzt 
und aufgesetzt. Nach dem Trock-

nen erfolgte der erste Brand bei 900 Grad im Keramikofen. Danach glasierten die Kin-
der die Arbeiten. Schwierig gestaltete sich die Farbauswahl. Erst nach dem zweiten 
Brand bei 1050 Grad zeigte sich die Farbe deutliche. 
Die Firma Stubenrath aus Hausen fertigte den Rosenbogen aus Stahl, der städ-
tische Bauhof betonierte ihn im Rosengarten ein. Margarete und Wilfried Bernhard 
befestigten an zwei Tagen in ehrenamtlicher Arbeit alle Töpferarbeiten mit Draht und 
Drahtketten. Das Projekt wurde von der Stadt Obernburg und dem Kunstnetz (Bezirk 
Unterfranken) finanziert.
Dass nun im Rosengarten ein attraktives Keramikprojekt steht, ist in besonderer Wei-
se dem künstlerischen Talent der Kinder zu verdanken, die das Thema „Stadt Obern-
burg“ in ihren Arbeiten optimal umgesetzt haben.

Staatliche Realschule Elsenfeld
Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld:

 Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 
5. Klasse Mittelschule für die 05. Jahrgangsstufe der Realschule 

in der Woche vom 07. Mai bis 11. Mai 2018
 Montag bis Mittwoch jeweils von 09.00  – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag   F E I E R T A G (keine Anmeldung)
Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr

 Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen 
der Mittelschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben!
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Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552,  
E-mail: sekretariat@rse-online.de
Über die Internetadresse www.rse-online.de können Sie sich über die Aufnahmebe-
dingungen informie-ren und Aufgaben der letzten Jahre zum Probeunterricht herun-
terladen. 
N E U auf der Homepage:
Die Anmeldeunterlagen für das kommende Schuljahr stehen Ihnen online zur 
Verfügung. Diese bringen Sie bitte ausgefüllt, ausgedruckt und unterschrieben 
zur Anmeldung mit.

Anmeldetermine für die Gymnasien
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:

Montag, 07. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 08. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 09. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10. Mai 2018:  Feiertag
Freitag, 11. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus den Landkreisen 
Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die 
Schülerfahrkarte.
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht.
Schülerinnen und Schüler, die ohne eine entsprechende Empfehlung der Grundschu-
le an ein Gymnasium übertreten möchten, können dies nach dem bestandenen Pro-
beunterricht tun.
Er findet für diejenigen, die das Gymnasium in Erlenbach oder in Elsenfeld besuchen 
wollen, von Dienstag, 15.05.2018, bis Donnerstag, 17.05.2018, am Julius-Ech-
ter-Gymnasium in Elsenfeld statt. Schülerinnen und Schüler, die das Gymnasium 
in Miltenberg oder in Amorbach besuchen möchten, nehmen am Probeunterricht teil, 
der zum gleichen Termin am Johannes-Butzbach-Gymnasium in Miltenberg an-
geboten wird. 
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halb-
jahreszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertritts-
zeugnis.
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschulen bzw. Realschulen in Betracht, 
wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
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•  Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis.

•  Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis.

In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 
7. Mai bis 11. Mai 2018 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung ge-
beten. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit 
dem Jahreszeugnis. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vor-
gesehen.
Schülerinnen und Schüler aus staatlich genehmigten Hauptschulen/Mittelschulen  
(z. B. Waldorf- oder Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen.
Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Gymnasien: 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50
E-Mail: schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
Musisches Gymnasium
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Sprachliches Gymnasium
Wirtschafts-und Sozialwissenschaftliches Gymnasium
mit sozialwissenschaftlichem Profil
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Naturwissenschaftlich-technologisches-Gymnasium
und Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil
Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de
Homepage: www.hsgerlenbach.de
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Wer die Gelegenheit im Vorübergehen ergreift,

braucht keine glücklichen Träume.

                  Weisheit aus China

Die Kreativgruppe trifft sich am Dienstag, 24. April, 14.30 Uhr im 
Pfarrheim (Raum 3) zum „Werkeln“.

Singen Sie auch gerne Volkslieder? Dann sind Sie herzlich eingela-
den am Dienstag, 8. Mai, 14.30 Uhr im Pfarrheim „Pia Fidelis“. 
Ludwig Hold begleitet uns auf dem E-Piano. Auch für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt.

Das „Gedächtnistraining“ am Dienstag, 15. Mai 2018 fällt leider aus.
Wie bereits an dieser Stelle schon angekündigt, besuchen wir am 

Dienstag, 5. Juni die Landesgartenschau in Würzburg. 
Einzelheiten im nächsten Almo. Sie können sich aber bereits jetzt 

schon bei Rita Reichert (Tel. 9317) anmelden.

Ihre Meinung zählt!
2.500 Seniorinnen und Senioren aus dem Landkreis bekommen Post vom Land-
ratsamt
„An wen wenden Sie sich, wenn Sie Fragen zu den Themen Älterwerden, Pflege oder 
Betreuung haben?“ - „Wie können Sie beispielsweise Ärzte oder Einkaufsmöglich-
keiten erreichen?“ - „Leisten Sie selbst regelmäßig Hilfe für Angehörige, Nachbarn 
oder andere Personen?“? 
2.500 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger über 60 Jahren mit Hauptwohnsitz 
im Landkreis Miltenberg erhalten Anfang Mai 2018 über ihre Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltung einen Fragebogen des Landratsamtes. Diese Bürgerbefragung ist Grund-
lage für die Fortschreibung des 2010 verabschiedeten Seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes für den Landkreis Miltenberg. Was hat sich seit 2010 für ältere Menschen 
im Landkreis verändert? Welche Angebote müssen erhalten oder ausgebaut werden, 
welche fehlen oder sind besonders wertvoll? Das Konzept soll bis Sommer 2019 als 
„Seniorenpolitisches Gesamtkonzept für Menschen mit und ohne Behinderung“ vor-
liegen. Es hat die weitere Verbesserung der Lebenssituation der Seniorinnen und Se-
nioren in unserem Landkreis zum Ziel und soll darüber hinaus in einem inklusiven An-
satz erstmals alle Seniorinnen und Senioren mit und ohne Behinderung einschließen. 
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Wenn Sie zu den zufällig ausgewählten Personen gehören, bittet das Landratsamt 
Sie deshalb herzlich um Ihre Beteiligung. Selbstverständlich ist die Teilnahme an der 
Befragung freiwillig und anonym. Aus der Beantwortung der Fragen sind keine Rück-
schlüsse auf die ausfüllende Person möglich. Der Rücklauf erfolgt mittels eines Frei-
umschlages ohne Angabe von Name oder Adresse direkt an Frau Jung, Fachstelle Al-
tenhilfeplanung am Landratsamt Miltenberg. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2018.
Als Dankeschön für die Teilnahme werden unter allen Einsendern 30 Preise verlost. 
Folgende Gewinne stehen zur Wahl:
• ein Gutschein über Karten für den „Kulturwochenherbst 2018“ im Landkreis 

Miltenberg
• ein Geschenkpaket mit regionalen Spezialitäten
• ein Gutschein für Fußpflege / Nagelpflege bei einem Anbieter Ihrer Wahl
Alle Preise haben einen Wert von 30 €. Auch die Teilnahme an der Verlosung ist frei-
willig und wahrt die Anonymität der Angaben im Fragebogen. 
Wenn Sie Fragen zur Bürgerbefragung haben, können Sie sich an Christina Jung, 
Fachstelle Altenhilfeplanung und allgemeine Seniorenarbeit im Landratsamt 
Miltenberg, wenden. Sie ist Montag bis Donnerstag vormittags unter der Telefonnum-
mer 09371/501-192 oder per Email an christina.jung@lra-mil.de zu erreichen.

Zentec GmbH 
Unternehmersprechtag am 16. Mai 2018 - Unterstützung für Existenzgründer 
und den Mittelstand 
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u.a. Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen. 
Anmeldung bei Frau Jutta Wotschak, Telefon  06022/ 26-1110 oder Email: wotschak@
zentec.de. Sie finden uns auch im Internet unter www.zentec.de 

KAB-Bildungswerk e.V.
Frühstück & Politik mit den Abgeordneten des Deutschen Bundestages Alexander 
Hoffmann und Bernd Rützel am Samstag, den 28. April von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Jugendheim Großheubach (Friedhofstr. 3) mit Fühstücksbuffet und Bundespolitik. 
Eine offene Veranstaltung für alle Bürgerinnen und Bürger. 
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Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des 
Almosenturm zum Erscheinungsdatum auch online!

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P. Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.400 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken 
sind die jeweiligen Verfasser. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 10 erscheint am 11.05.2018.

Geänderter ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
MITTWOCH, 02.05.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128
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